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Allgemeine Beschreibung

Dieses Multifunktions-Telefon mit Sprachansage ist
besonders unkompliziert in der Handhabung und ist
optimal fir Personen mit Sehbehinderung geeignet. Das
Telefon besitzt eine Vielzahl von Funktionen wie Wahlen
ohne Tastatureingabe, Telefonbuch und Anruferkennung.
(Zur Nutzung der Anruferkennung mussen Sie diesen
Dienst bei lhrem Dienstanbieter abonnieren). Zudem
besitzt das Telefon eine extra grolde LCD-Anzeige, drei
Speichertasten zur Schnellwahl, eine Klang- und
Lautstarkeregelung sowie eine Sprachverstarkung zur
Erhdhung der Lautstarke.

Lieferumfang des Telefons

Telefon

Horerkabel

Netzadapter

Telefonkabel

Bedienungsanleitung in grof3er Schrift
Zwei Schrauben zur Wandmontage

eemarc”

Telecom SA

Siemensstrasse 10,
53121 Bonn
Deutschland
Tel: +49(0)228/ 74 87 09 0
Fax: +49(0)228/ 74 87 09 20
E-Mail: desales@geemarc.com
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Zubehor

Als Zubehor ist ein Headset mit Mikrofon von Geemarc
erhaltlich (BDP400). Dieses Headset eignet sich
besonders fur den Einsatz an Orten mit lauten
Umgebungsgerauschen sowie als Freisprecheinrichtung
und kann zusammen mit Horgeraten verwendet werden.

Schnelluibersicht
Vorderseite

Wenn Sie das Telefon vor sich stehen haben, fallt Ihnen
zunachst einmal die grof3e LCD-Anzeige am oberen
Ende des Gerates auf. Diese Anzeige ist fast so breit
wie das Telefon selbst und kann nach hinten und nach
vorn geklappt, sowie in einem Winkel von 90 Grad
gedreht werden. Zudem kann die Anzeige ertastet
werden, da sie in das auliere Gerategehause
eingelassen wurde. In der oberen  rechten Ecke der
Anzeige ist eine kleine runde Pragung ertastbar. Hierbei
handelt es sich um eine rote LED-Leuchte, die bei
einem eingegangenen Anruf blinkt (nur, wenn Sie den
Dienst Anruferkennung bei lhrem Dienstanbieter
abonniert haben).

Detaillierte Beschreibungen der einzelnen Bereiche der
LCD-Anzeige finden Sie im Kapitel Schnellibersicht:
Anzeige.

Auf der linken Seite des Telefons befindet sich der
Telefonhorer, darunter ist der Lautsprecher eingelassen.
Dicht unterhalb der Telefongabel ist ein kleiner Haken
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angebracht, welcher entweder im oder gegen den
Uhrzeigersinn gedreht werden kann. Drehen Sie den
Haken bei der Montage des Telefons an einer Wand um
180 Grad herum. Beim Aufstellen des Telefons auf
einem Tisch sollte die flache Halfte des Hakens fuhlbar
sein (zum oberen Rand des Telefons zeigend). Bei der
Wandmontage sollte dieser Haken so herum gedreht
werden, dass die abgerundete Kante zum oberen Rand
des Telefons zeigt. Auf diese Weise wird der
Telefonhorer festgehalten.

Auf der Vorderseite des Telefons befinden sich aufderdem
die Funktionstasten. In Richtung der Oberkante des
Telefons, direkt unterhalb der LCD-Anzeige, befinden sich
mehrere dicht nebeneinander liegende Tasten. Diese
Tasten werden als erste Reihe bezeichnet.

Ganz oben links befindet sich eine runde Taste, mit dem

aufgedruckten Buchstaben @ (mit Tasthilfe). Dies ist
die ,LOschen®-Taste. Rechts daneben sind zwei
dreieckige Tasten angeordnet, wobei die eine nach
unten und die andere nach unten zeigt A/V¥ . Dies sind
die ,Auf/Ab“-Suchtasten. Rechts neben diesen Tasten
befindet sich eine weitere runde Taste mit den

aufgedruckten Buchstaben @ (mit Tasthilfe). Diese
,OK/Confirm“-Taste ist gleichzeitig die ,Ruckruf‘-Taste.

Unterhalb dieser Tasten ist eine weitere zweite Reihe
angeordnet, bestehend aus drei runden Tasten, jeweils
mit einer kleinen eingelassenen Markierung. Neben der

Taste links ist die Bezeichnung ( ¢ ) aufgedruckt. Dies ist
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die Taste ,Anruferkennung”, Uber der mittleren Taste ist
die Bezeichnung = aufgedruckt. Dies ist die ,MenUu*“-
Taste. Neben der rechten Taste ist die Bezeichnung

[ ] aufgedruckt. Dies ist die ,, Telefonbuch®-Taste.

Unterhalb dieser drei Tasten befinden sich die
Zifferntasten, bestehend aus vier Reihen mit jeweils drei
Tasten in der folgenden Reihenfolge: 1, 2, 3; 4, 5, 6; 7, 8,
9; Stern, 0, Raute. (Die Taste mit der Ziffer 5 ist mit

einer kleinen kreisformigen Tasthilfe versehen).

Unterhalb des Ziffernblocks und in Richtung der
Unterkante des Telefons befinden sich vier runde
Tasten, mit je einer eingelassenen, halbkreisformigen
Tasthilfe an der Tastenseite. Von links nach rechts sind
folgende Tasten angeordnet:
- Die linke Taste besitzt eine eingelassene Tasthilfe
an der rechten Seite, darunter die Bezeichnung

Boost (Verstarkung). Diese Taste +7)  dient zur
Regelung der Lautstarke.

- Die nachste Taste besitzt eine eingelassene
Tasthilfe am unteren Rand, darunter die

Bezeichnung R(Rijckruf). Diese ,Ruckruf‘-Taste
dient zum Aufrufen von Netzwerkdiensten wie
Doppel-Anruf, Telefonkonferenz und Rufumleitung.

- Die nachste Taste besitzt eine eingelassene
Tasthilfe an der linken Seite, darunter die

Bezeichnung q (Wahlwiederholung). Durch
Dricken der Wahlwiederholungstaste wird die
zuletzt gewahlte (gespeicherte) Telefonnummer
erneut gewahlt.



- Die Taste ganz rechts in dieser Reihe besitzt eine rote
LED-Leuchte am oberen Tastenrand, darunter die

Bezeichnung { ). Uber die Taste ,Headset" wird das
Telefon bei einem Anruf unter Verwendung des
Headsets eingeschaltet. Das Headset muss hierfur
am oberen Rand des Telefons angeschlossen sein.

Die letzten Tasten auf der Oberseite des Telefons
befinden sich entlang der rechten Kante. Diese drei

runden Tasten(@,@und@) sind im oberen Bereich
des Telefons und Ubereinander angeordnet. Oberhalb
der Tasten ist die Bezeichnung Mem aufgedruckt.
Hierbei handelt es sich um drei Speichertasten zur
Schnellwahl.

- Die oberste Taste (Speicher eins - M1) besitzt eine

kreisformige Tasthilfe @
- Die mittlere Taste (Speicher zwei - M2) zwei

kreisformige Tasthilfen @
- Die unterste (Speicher drei - M3) drei kreisformige

Tasthilfen @

Eine Telefonnummer, die auf einer dieser drei Tasten
gespeichert wurde, kann schnell durch einfaches
Drucken dieser Taste gewahlt werden.

Direkt unter der dritten Speichertaste befindet sich eine

weitere, groRe Taste. Uber diese ,,Lautsprecher(t(])“-
Taste konnen Anrufe Uber die Freisprecheinrichtung
gefuhrt werden. Auf dieser Taste ist eine kleine, rote
LED-Leuchte angebracht.



Unterseite

Auf der Unterseite des Telefons sind in jeder Ecke vier
runde, rutschfeste FulRe ertastbar. Im vorderen Bereich
auf der Unterseite des Telefons befinden sich zwei ovale
Elemente, eines zwischen den beiden rutschfesten
FuURen, das andere etwa acht Zentimeter darunter.
Beide Elemente verfugen Uber einen runden Einlass.
Diese Elemente dienen zur Befestigung des Telefons
mit Hilfe von Schrauben an einer Wand.

Zwischen den anderen beiden rutschfesten Fufken auf
der Unterseite des Telefons befindet sich das
Batteriefach. Am oberen Rand des Fachs ist ein
kleiner halbkreisformiger Verschlusshaken ertastbar.
Drucken Sie diesen Haken in Richtung Batteriefach, um
die Klappe vom Telefon abzunehmen und das
Batteriefach zu 6ffnen.

An der linken Seite auf der Unterseite des Telefons ist
ein kleiner Verriegelungshaken. Ziehen Sie den Haken
vom Telefon weg, um die ,Notizkarte“ abzunehmen
(eine detaillierte Beschreibung finden Sie im Kapitel
~ochnellubersicht: Rechte Seite®).

Linke Seite
An der linken Seite des Telefons finden Sie eine

Schieberegelung VO| s . Dies ist die

,Lautstarkeregelung” fur den Telefonlautsprecher [(]

Ebenfalls an der linken Seite, jedoch zum unteren Rand
des Telefons hin, befindet sich ein kleiner, rechteckiger
Einlass. Diese Buchse dient zum Anschluss des
Horerkabels.



Rechte Seite
An der rechten Seite in Richtung Oberkante des
Telefons ist ein Schiebeschalter fur zwei Stellungen

angebracht. Dieser Schalter dient zum Ein- . und

Ausschalten O der LED-Leuchtegbei neuem Anruf.
Falls diese Einstellung deaktiviert wird, blinkt die LED-
Leuchte Uuber der Anzeige nicht, auch wenn ein neuer
Anruf eingegangen ist. Diese Funktion ist nutzlich, um
eine moglichst lange Lebensdauer der Batterien des
Telefons zu ermoglichen.

Zur Mitte hin, an der rechten Seite des Telefons, ist ein

Schiebeschalter fur drei Stellungen angebracht‘ ® ‘
Dieser Schalter dient zum Einstellen der Lautstarke des

Klingeltons Q Die Lautstarke kann in drei Stufen
eingestellt werden - von der lautesten Einstellung in der
obersten Schalterstellung bis zur leisesten Einstellung in
der untersten Schalterstellung.

Direkt unterhalb dieses ,Lautstarkereglers® befindet sich
ein kleiner Haken. Dieser Haken kann zum Offnen der
,Notizkarte” herausgezogen werden (siehe
Beschreibung weiter oben). Auf dieser Notizkarte
konnen die Namen der fur die Schnellwahltasten (M1-
M3) gespeicherten Gesprachsteilnehmer vermerkt
werden.



Untere Vorderseite

An der unteren Vorderseite des Telefons befinden sich
zwei Schieberegler.
- Der linke Regler dient zur ,Klangeinstellung

alone o
- Der rechte Regler dient zur ,Lautstarkeregelung® der

Vqumﬁl
Hormuschel

Dicht oberhalb dieser beiden Schieberegler und
unterhalb der vier runden Tasten auf der Oberseite des
Telefons ist ein transparentes Sichtfenster angebracht.
Hierbei handelt es sich um eine ,Anrufanzeige®, die bei
einem eingehenden Anruf blinkt.

Obere Seite

An der oberen Seite des Telefons befindet sich ein
eingelassener Bereich. Hier sind einige
Anschlussbuchsen zu finden. In der oberen, linken Ecke
dieses eingelassenen Bereichs ist eine kleine, runde
Offnung. Dies ist die Anschlussbuchse fiir ein Headset.
In der oberen, rechten Ecke sind zwei weitere
Anschlussbuchsen eingelassen. Die rechteckige
Anschlussbuchse dient zum Anschluss des
Telefonkabels. Rechts neben dieser Buchse befindet
sich eine erhabene, runde Anschlussbuchse. Dies ist
der Anschluss fur das Netzkabel.



Anzeige

Bitte beachten: Die Informationen in der LCD-Anzeige
konnen entweder als schwarzer Text auf weillem
Hintergrund oder als weiler Text auf schwarzem
Hintergrund dargestellt werden. Hinweise zum Andern
der Farben der Anzeige finden Sie weiter unten in dieser
Bedienungsanleitung.

Im Normalbetrieb werden folgende Informationen in der
Anzeige angezeigt:

Oben links befindet sich das Symbol zur Anzeige einer
geringen Batterieladung, rechts daneben die Ziffern zur
Anzeige der Uhrzeit, und in der oberen, rechten Ecke
die Ziffern zur Anzeige des Datumes.

Unterhalb dieser Textzeile wird das Wort

,LGESAMT:" gefolgt von einer Zahl angezeigt. Diese Zahl
gibt die Anzahl eingegangener Anrufe an. Darunter wird
das Wort ,NEU:" gefolgt von einer Zahl angezeigt. Diese
Zahl gibt die Anzahl neu eingegangener Anrufe an.

Beim Ausfuhren bestimmter Funktionen erscheinen in
der Anzeige noch weitere Informationen. Diese werden
spater in dieser Bedienungsanleitung detailliert
behandelt.

Falls Sie den Dienst Anruferkennung bei Ihrem
Dienstanbieter abonniert haben, erscheint bei einem
eingehenden Anruf der Name des Anrufers im unteren
Bereich der Anzeige. Zudem wird iUber dem Namen des
Anrufers die dazugehorige Telefonnummer angezeigt.
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Erste Schritte

Einstellungen

Schliel3en Sie das Spiralkabel am Telefonhdrer sowie
an der Anschlussbuchse, welche sich links am Telefon
befindet, an.

Offnen Sie das Batteriefach auf der Unterseite des
Telefons, indem Sie den kleinen Verschlusshaken
herunterdricken und die Klappe abnehmen. Legen Sie
vier alkalische Batterien (Groke AA, 1,5 V) mit der
richtigen Polung in das Batteriefach ein. Legen Sie die
oberste AA-Batterie in die obere Halfte des Fachs ein,
indem Sie die negative Seite (flach) der Batterie gegen
die Feder drlicken. Legen Sie die zweite Batterie mit der
negativen Seite (flach) gegen die positive Seite der
ersten Batterie. Die positiven Seiten beider Batterien
sollten nach rechts zeigen. Die unteren beiden Batterien
sollte in entgegengesetzter Richtung eingelegt werden,
so dass die positiven Seiten beider Batterien nach links
zeigen. VerschlielRen Sie die Batterieklappe nach dem
Einlegen der Batterien wieder. Bei schwacher Ladung
der Batterien wird das Symbol zur Anzeige einer
geringen Batterieladung in der LCD-Anzeige
eingeblendet. In diesem Fall erfolgt keine Sprachansage,
es wird lediglich das Symbol eingeblendet.
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Bitte beachten: Das Telefon darf beim Einlegen oder
Austauschen der Batterien nicht an die Telefondose
und/oder die Steckdose angeschlossen sein.

Bitte beachten: Es durfen keine wiederaufladbaren
Batterien eingesetzt werden. Batterien niemals im
Hausmull entsorgen. Beachten Sie die Richtlinien zur
Entsorgung verbrauchter Batterien des jeweiligen
Landes.

Schlief3en Sie zunachst das Telefonkabel an die
rechteckige Anschlussbuchse an der oberen Seite des
Telefons und dann den Netzstecker an eine Steckdose
an.

Schliel3en Sie das Netzteil an die runde
Anschlussbuchse an der oberen Seite des Telefons
sowie an eine Netzsteckdose an. Die Netzsteckdose
sollte sich in der Nahe des Telefons befinden, so dass
der Netzstecker bei Bedarf schnell herausgezogen
werden kann.

Bitte beachten: Zur Stromversorgung des
Multifunktions-Telefons ist Netzstrom erforderlich. Die
vier AA-Batterien dienen lediglich zur Sicherung der
gespeicherten Telefonnummern bei einem Stromausfall.
Falls keine Batterien eingelegt sind, wird das Symbol zur
Anzeige einer geringen Batterieladung in der LCD-
Anzeige eingeblendet.
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Wandmontage

Bohren Sie zwei Locher senkrecht Ubereinander und in
einem Abstand von 83 mm in die Wand. Setzen Sie die
Schrauben ein, so dass diese 5 mm aus der Wand
herausragen.

Vorsicht: Stellen Sie sicher, dass im Bereich der
Bohrlocher keine elektrischen Leitungen, Wasserrohre
usw. in der Wand verlaufen.

Drehen Sie den kleinen Haken in der Telefongabel um
180 Grad herum, so dass der Horer zum Auflegen
eingehakt werden kann (auf diese Weise wird der
Telefonhorer bei der Wandmontage gehalten). Ertasten
Sie die Offnungen zur Wandmontage auf der Unterseite
des Telefons und hangen Sie das Telefon direkt an die
Schrauben. &

83 mm




Bedienung

Menusteuerung

Drucken Sie zum Aufrufen der Einstellungen im
Bereitschaftsmodus zweimal auf die = -Taste.

Dricken Sie zum Beenden des Menus entweder die

Taste [ ] ? oder @ (zweite Reihe) auf der
Oberseite des Telefons, so dass ein Signalton zu horen
ist.

Falls in einem Menu langer als 20 Sekunden keine
Taste gedruckt wird, kehrt das Telefon automatisch in
den Bereitschaftsmodus zurtick. Zusatzlich ist ein
Signalton zu horen.
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Einstellungen

Einstellen der Sprachfunktion

Bitte beachten: Die Sprachfunktion ist bei Lieferung auf
EIN eingestellt. Sollte die Sprachfunktion aus irgendeinem
Grund einmal deaktiviert werden, ist zur Neuaktivierung
der Sprachfunktion unter Umstanden die Hilfe durch eine
sehende Person erforderlich.

Bei aktivierter Sprachfunktion erfolgt eine Sprachausgabe
Uber den Lautsprecher fur die Anruferkennung, das
Telefonbuch, die Einstellungen im Mend, die Ziffern 0-9
beim Vorwahlen, die Telefonnummern in der Anrufliste, die
Ziffern, Buchstaben und samtliche Symbole im Telefonbuch
sowie der Name des Anrufers (falls aufgenommen, siehe
Kapitel Telefonbuch — Aufnahme eines Namens speichern).

Dricken Sie zum Aktivieren der Sprachfunktion zweimal
die = -Taste, bis das Menu aufgerufen wird. In der
Anzeige erscheint die Meldung ,Speichern®. Dricken Sie
die Taste A oder V¥, bis der Eintrag ,Einstellung® in der

Anzeige erscheint, und dricken Sie die Taste :
Driicken Sie die Taste A oder V¥, bis der Eintrag
~Sprache® in der Anzeige erscheint, und dricken Sie die

Taste @ Wiahlen Sie mit den Tasten A und ¥
zwischen den Einstellungen ,EIN“ und ,AUS®. Wahlen Sie
,EIN“ und drucken Sie zur Bestatigung die Taste @

Dricken Sie zum Beenden die Taste [IJ Daraufhin wird
jeder Vorgang des Telefons per Sprachausgabe bestatigt.
Die Sprachfunktion ist nun aktiviert.
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Einstellen der Uhrzeit

Falls Sie den Dienst Anruferkennung abonniert haben,
werden Datum und Uhrzeit bei einem eingehenden
Anruf automatisch eingestellt. Falls Sie den Dienst
Anruferkennung jedoch nicht abonniert haben, missen
Datum und Uhrzeit manuell eingestellt werden.

Drucken Sie zum Einstellen von Datum und Uhrzeit
zweimal die = -Taste, bis das Menii aufgerufen wird.
Die Meldung ,Speichern® erscheint in der Anzeige und
wird angesagt. Driicken Sie die Taste A oder V¥, bis
der Eintrag ,Einstellung® in der Anzeige erscheint, und

driicken Sie die Taste @ . Driicken Sie die Taste A
oder ¥, bis der Eintrag ,UHRZEIT EINSTELLEN* in der
Anzeige erscheint und das Telefon die Sprachmeldung

,2Jhrzeit/Datum® ausgibt. Drlcken Sie die Taste

Das Telefon gibt die Sprachmeldung ,,Stunden

einstellen® aus und die Ziffern fur die Stunden blinken in
der Anzeige. Stellen Sie mit den Tasten & und V¥ die
Stunden ein (jede Stunde wird angezeigt und angesagt)

und drucken Sie zur Bestatigung die Taste

Das Telefon gibt die Sprachmeldung ,Minuten

einstellen“ aus und die Ziffern fur die Minuten blinken in
der Anzeige. Stellen Sie mit den Tasten & und V¥ die
Minuten ein (jede Minute wird angezeigt und angesagt)

und dricken Sie zur Bestatigung die Taste
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Wahrend der Einstellung der Uhrzeit erscheint die
Meldung ,UHRZEIT EINSTELLEN® im unteren Bereich
der Anzeige.

Das Telefon gibt die Sprachmeldung , Tag einstellen® aus
und die Ziffern fur das Datum blinken in der Anzeige.
Stellen Sie mit den Tasten A und ¥ den Tag von 1
bis 31 ein (jeder Tag wird angezeigt und angesagt) und

drucken Sie zur Bestatigung die Taste

Das Telefon gibt die Sprachmeldung ,Monat
einstellen® aus und die Ziffern fur den Monat blinken in
der Anzeige. Stellen Sie mit den Tasten & und ¥
den Monat von 1 bis 12 ein (jeder Monatsname wird
angezeigt und angesagt) und drlicken Sie zur

Bestatigung die Taste

Drucken Sie zum Beenden die Taste [ ] bis ein
Signalton zu horen ist.
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Einstellen der Flash-Zeit (Rlickruf)

Drucken Sie zum Einstellen der Flash-Zeit (Ruckruf)
zweimal die = -Taste, bis das Men(i aufgerufen wird.
Die Meldung ,Speichern® erscheint in der Anzeige und
wird angesagt. Driicken Sie die Taste A oder ¥, bis
der Eintrag ,Einstellung” in der Anzeige erscheint, und

dricken Sie die Taste . Driicken Sie die Taste A
oder V¥, bis der Eintrag ,Flash* in der Anzeige erscheint,

und drucken Sie die Taste @ . Wahlen Sie mit den
Tasten A und ¥ zwischen den Einstellungen 100
ms, 300 ms und 600 ms und drucken Sie zur

Bestatigung die Taste @ . Dricken Sie zum Beenden

die Taste [ ] bis ein Signalton zu hdren ist.
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Einstellen des Wahlverfahrens (Ton/Impuls)

In Deutschland wird fur die meisten Vermittlungsstellen
das Tonwahlverfahren verwendet. Falls Sie mit Ihrem
Telefon keine Verbindung herstellen kdnnen, ist das
Gerat wahrscheinlich an eine altere Haus-Telefonanlage
(Vermittlungsstelle) angeschlossen. In diesem Fall muss
das Wahlverfahren auf Impulswahl umgeschaltet
werden.

Dricken Sie zum Einstellen des Wahlverfahrens zweimal
die = -Taste, bis das Menii aufgerufen wird. Die
Meldung ,Speichern® erscheint in der Anzeige und wird
angesagt. Driicken Sie die Taste A oder V¥, bis der
Eintrag ,Einstellung® in der Anzeige erscheint, und

driicken Sie die Taste @ Driicken Sie die Taste A
oder V¥, bis der Eintrag , Ton/Impuls” in der Anzeige

erscheint, und dricken Sie die Taste @ Wahlen Sie mit
den Tasten A und ¥ zwischen den Einstellungen Ton
und Impuls. Wahlen Sie die Einstellung Ton und dricken

Sie zur Bestatigung die Taste@. Dricken Sie zum

Beenden die Taste [ ] bis ein Signalton zu horen ist.

Einstellen der Lautstarke des Klingeltons

Die Lautstarke des Klingeltons kann Uber den
Schiebeschalter an der rechten Seite des Telefons
eingestellt werden. Stellen Sie den Schalter in die
oberste Position fur eine hohe Lautstarke, in die mittlere
Position fir eine mittlere Lautstarke und in die unterste
Position fur eine geringe Lautstarke.
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Einstellen des Klingeltons

Drucken Sie zum Einstellen des Klingeltons zweimal die
= -Taste, bis das Menii aufgerufen wird. Die Meldung
~opeichern erscheint in der Anzeige und wird angesagt.
Driicken Sie die Taste A oder V¥, bis der Eintrag
,Einstellung® in der Anzeige erscheint, und dricken Sie

die Taste @ . Driicken Sie die Taste A oder ¥, bis
der Eintrag ,Klingelton“ in der Anzeige erscheint, und

dricken Sie die Taste . Wahlen Sie mit den Tasten
A und V ecinen der Klingelténe 1 bis 3 aus. Wahlen
Sie den gewlnschten Klingelton aus und dricken Sie

zur Bestatigung die Taste @ . Dricken Sie zum

Beenden die Taste [ ] bis ein Signalton zu horen ist.
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Einstellen der LCD-Anzeige

Dricken Sie zum Einstellen der LCD-Anzeige zweimal
die = -Taste, bis das Menu aufgerufen wird. Die
Meldung ,Speichern® erscheint in der Anzeige und wird
angesagt. Driicken Sie die Taste A oder V¥, bis der
Eintrag ,Einstellung” in der Anzeige erscheint, und

dricken Sie die Taste @ . Driicken Sie die Taste A
oder V¥, bis der Eintrag ,Anzeige” in der Anzeige

erscheint, und dricken Sie die Taste . Wahlen Sie
mit den Tasten A und V¥ zwischen den Einstellungen
~Schwarz/Weil¥“ und ,Weild/Schwarz®. Wahlen Sie die
gewunschte Einstellung fur die LCD-Anzeige und

dricken Sie zur Bestatigung die Taste @ . Drlicken

Sie zum Beenden die Taste [ ] bis ein Signalton zu
horen ist.

Einstellen der Blink-Funktion

Dricken Sie zum Aktivieren/Deaktivieren der Blitzlicht-
Funktion zweimal die = -Taste, bis das Menu
aufgerufen wird. Die Meldung ,Speichern® erscheint in
der Anzeige und wird angesagt. Drucken Sie die Taste
A oder V¥ bis der Eintrag ,Einstellung* in der Anzeige

erscheint, und dricken Sie die Taste . Drucken Sie
die Taste A oder V¥, bis der Eintrag ,Blitzlicht“ in der

Anzeige erscheint, und drtcken Sie die Taste @ :
Wihlen Sie mit den Tasten A und ¥ zwischen den
Einstellungen ,Ein“ und ,Aus®. Wahlen Sie entweder
,Ein“ oder ,Aus“ und drucken Sie zur Bestatigung die

Taste @ . Drucken Sie zum Beenden die Taste ED
bis ein Signalton zu horen ist.
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Bedienung des Telefons

Einen Anruf tatigen

Heben Sie den Telefonhoérer ab. Sobald Sie das
Freizeichen horen, wahlen Sie Uber die Tasten die
Telefonnummer. Die gewahlte Rufnummer wird in der
LCD-Anzeige angezeigt und (bei aktivierter
Sprachfunktion) angesagt. Legen Sie den Horer zum
Beenden des Gesprachs einfach wieder auf die Gabel.

Vorwahlen
Bei aktivierter Sprachfunktion wird jede Uber die
Zifferntasten 0 bis 9 gewahlte Ziffer angesagt.

Geben Sie die gewunschte Telefonnummer ein, ohne
zuvor den Telefonhorer abzuheben. Driicken Sie die

Taste @ um eine falsch eingegebene Ziffer zu
|6schen.

Heben Sie den Telefonhoérer ab und driicken Sie
entweder die Taste @ oder die ,Lautsprecher \"-
Taste, um die eingegebene Nummer automatisch zu
wahlen.

Legen Sie den Horer zum Beenden des Gesprachs

einfach wieder auf die Gabel oder drucken Sie die
Taste.
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Einen Anruf tatigen — Freisprecheinrichtung
Geben Sie bei aufgelegtem Horer die Telefonnummer
Uber den Ziffernblock ein.

Drucken Sie die Taste @ um eine falsch
eingegebene Ziffer zu I6schen.

Dricken Sie die E(] -Taste, um die eingegebene
Nummer automatisch zu wahlen. Die Freisprechfunktion
(Lautsprecher) wird nun eingeschaltet und die LED-
Leuchte dieser Taste leuchtet auf.

Sobald der Gesprachsteilnehmer den Anruf entgegen
nimmt, kdnnen Sie Uber die Freisprecheinrichtung
sprechen (Telefonhodrer in der Gabel). Sprechen Sie in
das Mikrofon in der Vorderseite des Telefons.

Dricken Sie zum Beenden des Gesprachs die E(] -
Taste.

Bitte beachten: Um die Freisprecheinrichtung wahrend
eines Gesprachs auszuschalten, heben Sie den
Telefonhorer ab. Um die Freisprecheinrichtung wahrend

eines Gesprachs zu aktivieren, dricken Sie die E(] -
Taste und legen Sie den Telefonhorer auf die Gabel.
Bitte beachten: Bei Verwendung der
Freisprecheinrichtung kann nur ein Gesprach
gleichzeitig gefuhrt werden. Das Umschalten zwischen
Lautsprecher und Mikrofon erfolgt automatisch. Dieser
Vorgang ist von der Intensitat der eingehenden Sprache
bzw. der Sprache zum Mikrofon abhangig. Aus diesem
Grund sollten laute Gerausche wie Musik in der
Umgebung des Telefons vermieden werden, so dass
das Gesprach Uber die Freisprecheinrichtung nicht
beeinflusst wird.
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Annahme eingehender Anrufe

Bei einem eingehenden Anruf klingelt das Telefon. Falls
der Anrufer erkannt wird (bei abonniertem Dienst
Anruferkennung), wird die Telefonnummer des Anrufers
angezeigt. Der Name des Anrufers wird ebenfalls
angezeigt, vorausgesetzt dass Rufnummer und Name
zuvor im Telefonbuch eingetragen wurden. Wenn die
Sprachausgabe aktiviert ist, der Anrufer erkannt wurde
und diesem eingehenden Anruf eine Sprachaufnahme
zugewiesen wurde, ist diese Sprachaufnahme dreimal
zu horen, gefolgt vom normalen Klingelton. (Im Kapitel
Telefonbuch — Telefonbucheintrag erstellen finden Sie
weitere Hinweise zu Sprachaufnahmen).

Heben Sie den Telefonhorer ab.

Legen Sie den Horer zum Beenden des Gesprachs
einfach wieder auf die Gabel.

Annahme eingehender Anrufe —
Freisprecheinrichtung

Dricken Sie die -Taste, um Uber die
Freisprecheinrichtung zu telefonieren.

Dricken Sie zum Beenden des Gesprachs noch einmal

die E(] -Taste.
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Wahlwiederholung der zuletzt gewahlten

Rufnummer
Heben Sie den Telefonhorer ab oder dricken Sie fur die

Freisprecheinrichtung die E(] -Taste.

Durch Druacken der Taste C’ (unterste Reihe - dritte
Taste von links) wird die zuletzt gewahlte
Telefonnummer erneut gewahlt.

Einstellen der Lautstarke des Telefonhorers
Die Lautstarke des Telefonhorers kann wahrend eines
Gesprachs uber den Lautstarkeregler (den rechten

Schieberegler "‘"ﬂ) auf der Vorderseite des Telefons
eingestellt werden. Die Lautstarke kann zudem Uber die

Taste "9 erhoht werden (unterste Reihe - erste
Taste von links).

Bitte beachten: Das Einstellen der maximalen
Horerlautstarke kann unter bestimmten
Voraussetzungen zu Horschaden fuhren. Es wird daher
empfohlen, die Lautstarke vorsichtig einzustellen.

Einstellen der Lautstarke des Lautsprechers
Die Lautstérke des Lautsprechers VO| mmm kann
wahrend eines Gesprachs uber die
Freisprecheinrichtung eingestellt werden. Verwenden
Sie dazu einfach den Schieberegler an der linken Seite
des Telefons.
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Klangeinstellung

Der Klang kann wahrend eines Gesprachs uber die
Freisprecheinrichtung angepasst werden. Verwenden
Sie dazu einfach den Schieberegler an der Vorderseite
des Telefons.

Bitte beachten: Die Klangeinstellungen kdnnen in der
geringsten Horerlautstarke oder bei deaktivierter
Verstarkung nicht vorgenommen werden.

Anzeige der Gesprachsdauer

Das Telefon misst automatisch die Dauer jedes

externen Gesprachs. Die Gesprachsdauer wird wahrend,
sowie einige Sekunden nach Ende, eines Gesprachs in
der Anzeige angezeigt.

Verwendung eines Horgerates

Dieses Telefon kann zusammen mit Horgeraten
verwendet werden. Stellen Sie dazu an Ihrem Horgerat
den T-Modus ein.
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Verwendung eines Headsets
Am oberen Rand des Telefons kann ein Headset
angeschlossen werden (2,5 mm-Buchse).

Drucken Sie die Taste ,Headset ﬂ (unterste Reihe -
vierte Taste von links) und wahlen Sie die
Telefonnummer. Lautstarke und Klang kdnnen wie
weiter oben beschrieben eingestellt werden. Drucken
Sie zum Beenden des Gesprachs und zum Auflegen

noch einmal die Taste “Headset ﬂ

Einstellen der LED-Leuchte bei neuem Anruf
Bei Bedarf und zur Verlangerung der Lebensdauer der
Batterien stellen Sie den Schieberegler ,LED-Leuchte
B4 bei neuem Anruf (an der rechten Seite, im oberen
Bereich des Telefons) in die Position Aus. Falls diese
Einstellung deaktiviert wird, blinkt die LED-Leuchte B4
uber der Anzeige nicht, auch wenn ein neuer Anruf
eingegangen ist.
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Anruferkennung

Bitte beachten: Die in diesem Kapitel beschriebenen
Funktionen sind nur dann verfugbar, wenn Sie den
Dienst Anruferkennung bei Ihrem Dienstanbieter
abonniert haben.

Mit Hilfe der Anruferkennung kdnnen Sie vor dem
Annehmen eines Gesprachs sehen, von wem Sie
angerufen werden bzw. vom wem Sie in Abwesenheit
angerufen wurden (aul3er bei unterdruckter Nummer des
Anrufers, bei nicht verfligbarer Nummer oder bei
Anrufen aus dem Ausland). Falls die Telefonnummer
des Anrufers im Telefonbuch eingetragen ist, wird
ebenfalls der Name des Anrufers angezeigt.

Die Informationen des Anrufers werden in der
Anruferliste gespeichert, auch wenn Sie den Anruf nicht
entgegengenommen haben. In der Anruferliste werden
alle eingehenden Anrufe gespeichert. Bei vollem
Speicher der Anruferliste wird der alteste Eintrag
geldscht und durch den neuen Anruf ersetzt. Sie haben
die Moglichkeit, die Telefonnummern in der Anruferliste
anzuzeigen, zu durchsuchen oder zu wahlen. Die
laufende Nummer des jeweiligen Eintrags wird im
oberen, rechten Bereich der LCD-Anzeige angezeigt.
Bei Erreichen des letzten Eintrages der Anruferliste gibt
das Telefon die Sprachmeldung ,Ende” aus.

Falls ein Anrufer die Anzeige seiner Telefonnummer
beim Gesprachsteilnehmer unterdriickt hat, wird der
Hinweis ,PRIVAT® angezeigt und angesagt. Falls sich
der Anrufer in einem Gebiet befindet, in dem der Dienst
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Anruferkennung nicht angeboten wird, oder in dem die
Anzeige des Namens und der Rufnummer bei einem
Ferngesprach nicht angezeigt werden, erscheint der
Hinweis ,NICHT IM BEREICH" in der LCD-Anzeige und
wird angesagt. Falls die Telefonnummer eines Anrufers
bisher noch nicht angezeigt wurde, wird die Meldung
,NEU“ in der LCD-Anzeige angezeigt (jedoch nicht
angesagt). Falls mehrere Anrufe derselben
Telefonnummer eingegangen sind, wird die Meldung
,NEU WDH.“ in der LCD-Anzeige angezeigt (jedoch
nicht angesagt).

Bei einem neuen Anruf in Abwesenheit blinkt die rote
Anzeigeleuchte flr eingehende Anrufe im oberen,
rechten Bereich der LCD-Anzeige. Diese Anzeige blinkt
solange, bis Sie samtliche neuen Anrufe auf dem
Bildschirm angezeigt haben. In der Anruferliste konnen
bis zu 64 Telefonnummern gespeichert werden. Falls
eingegangene Anrufe den Namen des Anrufers
enthalten, kdnnen in der Anruferliste weniger als 64
Eintrage gespeichert werden (je nach Anzahl der
Zeichen des Anrufernamens).

FUr einen Eintrag in der Anruferliste werden die
folgenden Informationen in der LCD-Anzeige angezeigt:

Datum und Uhrzeit des Anrufs, laufende Nummer in der
Anruferliste, Telefonnummer sowie Name des Anrufers.

Telefonnummer (bzw. der Name, falls aufgenommen),
Stunde und Minute (Uhrzeit des Anrufes) sowie Tag und
Monat (Datum des Anrufes) des Eintrages werden
angesagt.

29



Anzeigen der Anruferliste

Offnen Sie das ,Telefonbuch (durch Driicken der Taste

PB [ ] - zweite Reihe von oben, rechte Taste), so
dass das Buch-Symbol in der oberen, rechten Ecke der
Anzeige erscheint und das Telefon die Sprachmeldung

» 1 elefonbuch® ausgibt. Driicken Sie die Taste CID ?
(zweite Reihe von oben, linke Taste) so dass ein nach
rechts zeigender Pfeil in der oberen, rechten Ecke der
Anzeige erscheint und das Telefon die Sprachmeldung
»2Anruferkennung” ausgibt. Die Anruferliste kann mit den
Tasten A und V¥ durchsucht werden. Die
Telefonnummer des Anrufers sowie Datum und Uhrzeit
des Anrufs erscheinen in der Anzeige und werden
angesagt. Falls im Telefonbuch der Name zusammen
mit der Telefonnummer eines Anrufers eingetragen
wurde, wird dieser Name ebenfalls angezeigt, jedoch
nur dann angesagt, wenn der Name zuvor
aufgenommen wurde (siehe Aufnahme eines Namens
im Kapitel Telefonbucheintrag erstellen).

Bitte beachten: Bei Erreichen des letzten Eintrages der
Anruferliste wird die Meldung ,Ende” in der LCD-
Anzeige angezeigt und angesagt. Falls keine
Telefonnummern in der Anruferliste enthalten sind, wird
die Meldung ,Leer” angezeigt und angesagt.
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Eine Nummer in der Anruferliste wahlen

Heben Sie den Telefonhorer ab oder drucken Sie die Eq
-Taste, bis das Freizeichen zu horen ist.

Wahlen Sie mit den Tasten A und ¥ die
Telefonnummer aus der Anruferliste, die Sie anrufen
mochten.

Dricken Sie die Taste @ (oberste Tastenreihe -
rechts), um die Telefonnummer automatisch zu wahlen.

Oder:

Wahlen Sie bei aufgelegtem Hoérer mit den Tasten A
und ¥ die Telefonnummer aus der Anruferliste, die Sie
anrufen mochten.

Drucken Sie die Taste @ um die Telefonnummer
automatisch zu wahlen.

Eine Nummer in der Anruferliste loschen
Wahlen Sie mit den Tasten A und ¥ den Eintrag aus
der Anruferliste, den Sie I16schen mochten. Der Name
der gewahlten Telefonnummer wird angezeigt, die
dazugehorige Rufnummer (und der Name, falls
aufgenommen) werden angesagt. Drucken Sie die Taste

@ (oberste Reihe, linke Taste). Daraufhin wird die
Meldung ,LOSCHEN?“ angezeigt und angesagt. Halten

Sie die Taste @ gedruckt, bis die Telefonnummer
geldscht wird. Drucken Sie zum Beenden die Taste ED
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Alle Nummern in der Anruferliste loschen

Wihlen Sie mit den Tasten A und V¥ den Eintrag aus
der Anruferliste, den Sie I16schen mochten. Der Name
der gewahlten Telefonnummer wird angezeigt, die
dazugehorige Rufnummer (und der Name, falls
aufgenommen) werden angesagt. Halten Sie die Taste

@ (oberste Reihe, linke Taste) gedrlckt, bis der
Hinweis ,ALLE LOSCHEN?“ angezeigt und die Meldung

LAlle [6schen?” angesagt wird. Halten Sie die Taste @
gedruckt, bis die Telefonnummern geléscht werden, d. h.
die gesamte Liste geldscht wird. Dricken Sie zum

Beenden die Taste [ ]

Bitte beachten: Neu eingegangene Anrufe kdnnen
nicht geloscht werden. Fur diese Eintrage wird die
Meldung GESPERRT angezeigt und es sind mehrere
Signalténe zu horen (der Hinweis Gesperrt wird nicht
angesagt).

Eine Nummer in das Telefonbuch kopieren

Wihlen Sie mit den Tasten A und V¥ den Eintrag aus
der Anruferliste, den Sie kopieren mochten.

Dricken Sie die ,Menu ="*-Taste (zweite Reihe, mittlere
Taste), bis der Hinweis ,KOPIEREN?* angezeigt und die
Sprachmeldung ,Kopieren?“ ausgegeben wird. Dricken

Sie die Taste (oberste Reihe, rechte Taste), bis
die Meldung ,,OK* angezeigt und angesagt wird.
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Telefonbuch

Telefonnummern kdnnen mit den dazugehorigen Namen
im Telefonbuch gespeichert werden.

Im Telefonbuch kdnnen bis zu 85 Telefonnummern (bis
zu 22 Ziffern) mit den dazugehorigen Namen (bis zu 16
Zeichen) eingetragen werden. Falls Sie den Dienst
Anruferkennung abonniert haben, wird bei einem
eingehenden Anruf der im Telefonbuch fir diese
Nummer eingetragene Name angezeigt.
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Telefonbucheintrag erstellen

Dricken Sie zum Erstellen eines Telefonbucheintrags
zweimal die = -Taste, bis das Men(i aufgerufen wird.
Die Meldung ,Speichern® erscheint in der Anzeige und
wird angesagt. Dricken Sie zur Bestatigung die Taste

. Geben Sie Uber den Ziffernblock die gewunschte
Telefonnummer ein (bis zu 22 Ziffern - bei aktivierter
Sprachfunktion wird jede einzelne Ziffer angesagt). Eine
falsche Eingabe konnen Sie mit den Tasten A und ¥

bzw. mit der Taste @ korrigieren. Drucken Sie zur

Bestatigung der eingegebenen Nummer die Taste @ :

Geben Sie nun den Namen ein, indem Sie die
entsprechende Zifferntaste ein oder mehrere Male
dricken (siehe Zeichentabelle weiter unten). Dabei wird
jeder eingegebene Buchstabe angesagt (bei aktivierter
Sprachfunktion). Dricken Sie nach der Eingabe des

Namens die Taste @ , um den neuen Eintrag im
Telefonbuch zu speichern.

Daraufhin wird der Hinweis ,,OK" angezeigt und
angesagt, gefolgt von der Anzeige der Meldung ,NAME
AUFN.“ und der Ansage der Meldung ,Name
aufnehmen®. Zur deutlichen Ansage des zugehdrigen
Namens einer Telefonnummer gehen Sie
folgendermalden vor:

Halten Sie die Taste @ gedriuckt, bis ein Signalton zu
horen ist.
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Sprechen Sie den gewunschten Namen in einer
Entfernung von 15 bis 20 cm vom Mikrofon deutlich in
das Telefon. Die Aufnahme darf bis zu drei Sekunden

lang sein. Lassen Sie nun die Taste @ los.

Wiederholen Sie diese Schritte zum Speichern weiterer
Nummern im Telefonbuch, oder driicken Sie zum

Beenden die Taste E]D
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Zeichentabelle des Ziffernblocks

Die folgende Tabelle zeigt eine Aufstellung der
mdglichen Zeichen und Symbole fir jede Taste auf dem
Ziffernblock zur Eingabe der Namen, die im Telefonbuch
eingetragen werden sollen.

1. (Leerzeichen) + & -/ 1
2.A,B
3.D,E
4. G, H,
5.J,K
6. M,
7
8
9
0.,

mo

ool —

N
. P, Q,
.T, U,
W, X, 9
(Stern). ()*

"0
#(Raute).$_°/o!#

7

<
ON®PVWo

-<

Bei einigen Telefonsystemen ist zur Wahl einer
Telefonnummer eine Pause erforderlich. Um eine
Wahlverzogerung (von drei Sekunden) zwischen
einzelnen Ziffern beim Speichern einer Telefonnummer
einzufugen, drucken Sie die Taste “Wahlwiederholung

q Z (unterste Reihe, dritte Taste von links), so dass
das Symbol P in der LCD-Anzeige erscheint (ohne
Ansage).
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Telefonbucheintrage anzeigen

Dricken Sie die Taste QD (zweite Reihe, rechte Taste),
so dass das Telefon die Sprachmeldung

» 1 elefonbuch® ausgibt. Die Telefonbucheintrage kdnnen
mit den Tasten A und V¥ durchsucht werden. Bei
aktivierter ,Sprachfunktion werden alle Namen
angesagt, fur die zuvor eine Aufnahme erstellt wurde.
Zur Suche einer Telefonnummer kdnnen Sie auch das
erste Zeichen des gespeicherten Namens eingeben
(siehe Zeichentabelle weiter oben). Driicken Sie zum

Beenden die Taste [ ]

Aufnahme eines Namens speichern/andern

Driicken Sie zum Speichern/Andern einer Aufnahme
eines Namens zweimal die = -Taste, bis das Men(i
aufgerufen wird. Die Meldung ,Speichern® erscheint in
der Anzeige und wird angesagt. Drucken Sie die Taste
A oder V' bis der Eintrag ,NAME AUFN.“ in der
Anzeige erscheint und das Telefon die Sprachmeldung
,Name aufnehmen ,ausgibt. Driicken Sie zur

Bestatigung die Taste @ . Driicken Sie die Taste A
oder ¥, um die gewiinschte Telefonnummer

anzuzeigen, und halten Sie die Taste @ gedruckt,
bis ein Signalton zu horen ist. Sprechen Sie den
gewunschten Namen in einer Entfernung von 15 bis 20
cm zum Mikrofon deutlich in das Telefon. Die Aufnahme
darf bis zu drei Sekunden lang sein. Lassen Sie nach

der Aufnahme die Taste @ los. Drucken Sie zum
Beenden die Taste [ ]
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Eine Aufnahme eines Namens im Telefonbuch
loschen

Mit Hilfe dieser Funktion wird lediglich die Aufnahme
eines Namens geloscht. Die dazugehdrige
Telefonnummer bleibt im Telefonbuch gespeichert und
wird angesagt (der Name erscheint weiterhin in der
Anzeige).

Driicken Sie zum Loschen einer Aufnahme eines

—
—(

Namens zweimal die ,Menu ="-Taste, bis das Menu
aufgerufen wird. Die Meldung ,,Speichern® erscheint in
der Anzeige und wird angesagt. Drlcken Sie die Taste
A oder V' bis der Eintrag ,NAME AUFN.“ in der
Anzeige erscheint und das Telefon die Sprachmeldung
,Name aufnehmen® ausgibt. Drucken Sie zur

Bestatigung die Taste @ . Driicken Sie die Taste A
oder ¥, um die gewiinschte Telefonnummer
anzuzeigen, und drucken Sie wahrend der Ansage des

Namens einmal die Taste @ Moglicherweise mussen
Sie die verschiedenen Telefonnummern mehrere Male
durchlaufen, um sicherzustellen, dass die richtige
Nummer geldscht wird. Dricken Sie zum Beenden die

Taste ED
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Telefonbucheintrag lIoschen

Mit Hilfe dieser Funktion werden Name und
Telefonnummer eines Eintrages im Telefonbuch
geloscht.

Driicken Sie zum Offnen des Telefonbuchs die Taste

M

und suchen Sie mit den Tasten A und ¥ die
gewunschte Telefonnummer.

Dricken Sie einmal die Taste @ Daraufhin wird die
Meldung ,LOSCHEN?“ angezeigt und die Meldung
,Loschen® angesagt.

Halten Sie die Taste @ gedruckt, bis die
Telefonnummer geloscht wird und das Telefon die
Sprachmeldung ,Geldscht” ausgibt.
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Alle Telefonbucheintrage loschen

Driicken Sie zum Offnen des Telefonbuchs die Taste

[ 1 und suchen Sie mit den Tasten A und V¥ die
gewunschte Telefonnummer.

Halten Sie die Taste @ gedruckt, bis die Meldung
ZALLE LOSCHEN?* angezeigt und die Meldung ,Alle
|6schen® angesagt wird.

Halten Sie die Taste @ gedruckt, bis die
Telefonnummer geloscht wird und das Telefon die
Sprachmeldung ,Geloscht” ausgibt. Nachdem samtliche
Telefonnummern geléscht wurden, wird der Hinweis
,Leer‘ angesagt.

Drucken Sie zum Beenden die Taste ED

Wahlen uber Telefonbucheintrag

Driicken Sie zum Offnen des Telefonbuchs die Taste

[ ] und suchen Sie mit den Tasten A und V¥ die
gewulnschte Telefonnummer.

Dricken Sie nun die Taste @ Die Telefonnummer
wird daraufhin automatisch gewahlt. Falls zuvor eine
Aufnahme des Namens erstellt wurde, wird dieser
angesagt.

40



Telefonbucheintrag bearbeiten

Driicken Sie zum Offnen des Telefonbuchs die Taste

und suchen Sie mit den Tasten A und V¥ die
gewunschte Telefonnummer.

Halten Sie die ,Menu ="-Taste (zweite Reihe, mittlere
Taste) gedruckt, bis der Hinweis
,BEARBEITEN?“ angezeigt und die Sprachmeldung
,Bearbeiten” ausgegeben wird. Dricken Sie die Taste

. Das Telefon gibt die Sprachmeldung ,Richtige
Nummer® aus und die erste Ziffer in der Anzeige links
blinkt. Drucken Sie zum Loschen der blinkenden Ziffer

die Taste @ oder geben Sie Uber den Ziffernblock
einfach die korrekte Ziffer ein. Nach der Eingabe blinkt
die nachste Ziffer in der Anzeige. Die nachste Ziffer
kann ebenfalls iiber die Tasten A und ¥ ausgewahlt
werden.

Dricken Sie die Taste @ . Das Telefon gibt die
Sprachmeldung ,Richtiger Name® aus und das erste
Zeichen in der Anzeige links blinkt. Dricken Sie zum

Loschen des blinkenden Zeichens die Taste @ oder
geben Sie Uber den Ziffernblock einfach das korrekte
Zeichen ein. Nach der Eingabe blinkt das nachste
Zeichen in der Anzeige. Das nachste Zeichen kann
ebenfalls (ber die Tasten A und V¥ ausgewanhlt

werden. Drucken Sie nach der Eingabe die Taste

Das Telefon gibt die Sprachmeldung aus.

Bitte beachten: Bei einer Anderung einer
Nummer/eines Namens wird die jeweilige Aufnahme des
Namens geloscht und muss neu aufgenommen werden.
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Schnellwahl

Speichern von Schnellwahlnummern

Dracken Sie zum Speichern einer Schnellwahinummer
zweimal die = -Taste, bis das Menu aufgerufen wird.
Die Meldung ,Speichern® erscheint in der Anzeige und
wird angesagt. Drucken Sie zur Bestatigung die Taste

. Geben Sie Uber den Ziffernblock die gewunschte
Telefonnummer ein (bis zu 22 Ziffern - bei aktivierter
Sprachfunktion wird jede einzelne Ziffer angesagt). Eine
falsche Eingabe kénnen Sie mit den Tasten A und

bzw. mit der Taste @ korrigieren. Drucken Sie nach
der Eingabe der korrekten Telefonnummer die Taste
gefolgt von der gewlinschten Schnellwahltaste @ @

oder (diese drei Speichertasten befinden sich
ubereinander angeordnet rechts auf der Oberseite des
Telefons und sind mit einer, zwei bzw. drei punktformigen
Tasthilfen versehen).

Wahlen von Schnellwahinummern
Dricken Sie die gewunschte Schnellwahltaste (@, @
oder @). Heben Sie den Telefonhorer ab, dricken Sie

die Taste @ oder drucken Sie die E(] -Taste, um die
Freisprecheinrichtung zu verwenden.

Sprachweckfunktion

Drucken Sie die Taste VC g auf das Gerat, damit das
Telefon die Zeit und das Datum abspielt und damit die
LCD-Anzeige die aktuelle Uhrzeit und das Datum anzeigt.

Bitte beachten: Die Taste VC g funktioniert nicht,
wenn das Telefon ausgehangt ist.
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Technische Daten

Sprachweckfunktion

Telefonhorer mit 40 dB hoher Sprachlautstarke und LED-
Anzeige

Klangeinstellung des Telefonhorers
Blinklicht-Klingelsignal

Extra lauter Klingelton mit 90 dBspl (in einem Meter
Entfernung)

Besonders gro3e FSTN-Anzeige mit mehreren
Blickwinkeln (160 x 240 Bildpunkte) mit weil3er
Hintergrundbeleuchtung

Schwarzer oder weil3er Hintergrund wahlbar (LCD-Anzeige)
Tasthilfen auf Schnellwahltasten (M1-M3)

GrolRe Tasten

Telefonlautsprecher mit LED-Leuchte

Speicher fur 85 Telefonbucheintrage
FSK-Anruferkennung mit Sprachfunktion

Permanenter Speicher fur 64 Anruferkennungen
(Telefonnummern bis zu 14 Ziffern, Namen bis zu 16
Zeichen, Uhrzeit/Datum des Anrufs)

Ruckruf aus Anruferkennungs-Speicher

Anzeige Auf/Ab

Uhr

Flash-Ruckruf (100/300/600 ms)

Wahlwiederholung

Pause

Menl

LED-Leuchte bei neuem Anruf

Ein- und Ausschalten der LED-Leuchte bei neuem Anruf
Telefonhdrer mit hoher Sprachlautstarke und LED-Anzeige
Kompatibel mit Horgeraten

Anschlussbuchse fur Headset

Fur Tisch und Wandmontage
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Storungsbehebung

Keine Anzeige

Uberprifen Sie, ob der Netzadapter richtig
angeschlossen wurde und nicht beschadigt ist.

Das Telefon klingelt nicht

Uberprifen Sie, ob das Telefonkabel richtig
angeschlossen wurde und nicht beschadigt ist.

Schliel3en Sie ein anderes Telefon an die Telefondose
an bzw. schlie3en Sie das Telefon an eine andere
Telefondose an, um festzustellen, ob der der Fehler
durch das Telefon selbst oder durch die Telefondose
verursacht wird.

Moglicherweise wurden zu viele Kommunikationsgerate
an eine einzige Telefonleitung angeschlossen, z. B. ein
weiteres Telefon, ein Modem oder ein Faxgerat.
Wenden Sie sich an lhren Dienstanbieter, um die
Maoglichkeiten lhrer privaten oder geschaftlichen
Kommunikationsleitung zu ermitteln.
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Beim Klingeln des Telefons wird keine
Telefonnummer angezeigt

Bitte wenden Sie sich an |Ihren Dienstanbieter, um den
Dienst Anruferkennung zu abonnieren. Falls Sie die
Anruferkennung bereits abonniert haben, Uberprufen Sie,
ob der Dienst aktiviert wurde.

Falls der Anrufer die Anzeige seiner Telefonnummer
unterdruckt hat, erscheint in der Anzeige der Hinweis
,Private Nummer*, selbst wenn Sie den Dienst
Anruferkennung abonniert haben. Bei einem Anruf aus
einem Bereich, in dem die Anruferkennung nicht
angeboten wird, erscheint die Meldung ,Nummer nicht
verfugbar®.

Der Anruf wurde moglicherweise von einer
Vermittlungsstelle gefuhrt. In diesem Fall ist die
Anruferkennung u. U. nicht moglich.

Keine Anzeige in der LCD-Anzeige

Wahrend eines Stromausfalls konnen sich die Batterien
entladen. Falls nach dem Stromausfall keinerlei
Informationen in der LCD-Anzeige angezeigt werden,
tauschen Sie die Batterien gegen neue aus.

Die Leuchte in der oberen, rechten Ecke der Anzeige
blinkt bzw. leuchtet stetig

Rufen Sie die Anruferliste auf.

Bitte beachten: Bei weiteren Storungen des Gerates
wenden Sie sich bitte an den Geemarc-Kundendienst
unter der Rufnummer 069 / 96 217 635 (Mo-Fr 9 bis 17
Uhr).
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Sicherheitshinweise

Allgemein

Es sollte ausschlieRlich das im Lieferumfang enthaltene
und zugelassene Netzteil verwendet werden.

Das Gerat niemals 6ffnen (aul3er zum Austauschen der
Batterien). Bei technischen Fragen oder bei Storungen
wenden Sie sich bitte an den Handler des Gerates.

Batterien niemals in offenes Feuer werfen. Es besteht
die Gefahr von Explosionen und/oder der Bildung von
giftigen Chemikalien. Verbrauchte Batterien sollten
ordnungsgemal und gemal den Richtlinien in lhrem
Land entsorgt werden.

Reinigung

Reinigen Sie das Telefon mit einem weichen Tuch. Die
Kontakte der Basisstation und des Mobilteils sollten
stets sauber gehalten werden. Verwenden Sie keine
Scheuer- oder Reinigungsmittel - diese konnten die
Oberflachen oder elektrischen Bauteile im Innern des
Gerates beschadigen.
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Standort

Das Gerat keiner direkten Sonneneinstrahlung
aussetzen.

An den Flachen des Telefons sollte stets eine
ausreichende Beluftung gewahrleistet sein.

Gerateteile durfen nicht mit Wasser in Beruhrung
kommen und das Gerat sollte nicht in feuchten
Umgebungen verwendet werden, wie z. B. in einem
Badezimmer.

Das Gerat darf nicht in der Nahe von offenem Feuer
oder in anderen gefahrlichen Umgebungen eingesetzt
werden.

Bei einem Gewitter sollte das Telefon von der
Telefondose getrennt werden, um Beschadigungen des
Telefons zu vermeiden. Schaden durch Gewitter werden
nicht von der Garantie des Gerates abgedeckt.

Das Telefon ist fur den Einsatz in Temperaturbereichen
zwischen 5°C und 45°C geeignet.
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GARANTIE

Geemarc gibt Ihnen eine Garantie flur den Zeitraum
eines Jahres ab Kaufdatum. Wahrend dieser Zeit sind
alle Reparaturen oder Ersatzleistungen fur Sie gratis
(dies liegt in unserem Ermessen). Sollten Sie ein
Problem feststellen, so kontaktieren Sie bitte unsere
Hotline oder besuchen Sie unsere Internetseite unter
www.geemarc.com/de. Die Garantie deckt weder
Unfalle, Fahrlassigkeit noch Bruchschaden an einzelnen
Teilen ab. An dem Produkt diirfen weder Anderungen
vorgenommen werden, noch darf es von einer Person
demontiert werden, die kein autorisierter Geemarc-
Vertreter ist. Die Geemarc-Garantie schrankt lhre
gesetzlichen Rechte in keiner Weise ein.

WICHTIG: IHR KAUFBELEG IST TEIL DER GARANTIE
UND MUSS FUR DEN GARANTIEANSPRUCH
AUFBEWAHRT UND VORGELEGT WERDEN.

Bitte beachten Sie: Die Garantie bezieht sich nur auf
GRORBRITANNIEN

ERKLARUNG: Geemarc Telecom SA bestatigt hiermit,
dass dieses Produkt in Ubereinstimmung mit den
wesentlichen Anforderungen und relevanten
Vorschriften der R&TTE-Richtlinie 1999/5/EEC steht,
insbesondere mit Artikel 3 Abschnitt 1a, 1b und bschnitt
2. Das Telefon funktioniert nicht, wenn die Stromstarke
unterhalb von 18 mA liegt.

Die Konformitétserkldrung kann unter folgender Adresse c €
gefunden werden : www.geemarc.com/de
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http://www.geemarc.com/

Elektrische Verbindungen: Dieses Gerat wurde
ausschlieBlich fur den Betrieb an einer 230V 50Hz
Spannungsversorgung entwickelt.

(Klassifiziert als 'gefahrliche Spannung' nach Standard
EN60950). Dieses Gerat besitzt keinen eingebauten
Spannungsschalter. Um das Gerat vom Stromnetz zu
trennen, schalten Sie entweder die Versorgung der
Steckdose am Hauptversorgungsnetz aus oder ziehen
Sie den Stecker des Wechselstromadapters heraus.
Stellen Sie fur die Installation des Gerates sicher, dass
die Steckdose am Hauptversorgungsnetz leicht
zuganglich ist.

Telefonverbindung: Spannungen im
Telekommunikationsnetzwerk

werden gemal Standard EN60950 nach TNV-3
(Telecommunication Network Voltage) klassifiziert.

eemarc®

Telecom SA

Siemensstrasse 10,
53121 Bonn
Deutschland

Tel: +49(0)228/ 74 87 09 0
Fax: +49(0)228/ 74 87 09 20

E-Mail: desales@geemarc.com
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Produkt-Richtlinien

Dieses Produkt ist CE-zertifiziert. c 6
Material, Bauteile und Montage dieses Gerates erflllen
die ,Richtlinie zur Beschrankung der Verwendung
bestimmter gefahrlicher Stoffe in Elektro- und

Elektronikgeraten 2006° (RoHS). E

Dieses Produkt kann nach Ablauf vom Kunden —

kostenlos an den Handler oder Hersteller

zuruckgegeben werden. Auf diese Weise wird die
,Richtlinie Uber Elektro- und Elektronik-Altgerate’ (WEEE)
erfallt.

50



eemarcr

Telecom SA

ZecCe

UGBDP400VC_Ge _v1.0

eemarc™ Deutschland

Telecom SA

Siemensstrasse10,
53121 Bonn

Deutschland

Tel: +49(0)228/7487 090
Fax: +49(0)228/7487 09 20

www.geemarc.com




	Inhalt 
	Allgemeine Beschreibung 
	 
	Lieferumfang des Telefons 
	Zubehör 
	Schnellübersicht 
	Erste Schritte 
	Einstellungen 
	Wandmontage 

	Bedienung 
	Menüsteuerung 
	Einstellungen 
	Bedienung des Telefons 
	Anruferkennung 
	Telefonbuch 
	Schnellwahl 

	Sprachweckfunktion 
	Technische Daten 
	Störungsbehebung 
	Sicherheitshinweise 
	Allgemein 
	Reinigung 
	Standort 

	GARANTIE 
	Produkt-Richtlinien 




<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


